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Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

Wirtschaft

ARTOZ-
CREATIVPAPIERE

Alleestrasse 35
Telefon 071 466 70 50

Neue Herbstfarben eingetroffen.
Für Ihre besten Ideen.

…in Romanshorn bei Ströbele

STRÖBELE AG

JAZZ-CLUB
Live-Atmosphäre im Panem

Bistro PANEM 
Hafenstrasse 62, 8590 Romanshorn
Tel. 071 466 78 06, www.panem.ch 071 474 79 80 · www.gme.ch

Soforthilfe

Das 1836 gegründete Romanshorner Tradi-
tionsunternehmen FATZER AG hat sich über die 
Jahre zum führenden Produzenten von hoch 
spezialisierten Stahlseilen für den Personen- 
und Materialtransport entwickelt. Mit einer 
Jahresproduktion von etwas über 6'000 t ist die 
Kapazitätsgrenze im Werk an der Salmsacher-
strasse erreicht und ein Ausbau am bisherigen 
Standort war nicht möglich.

Entscheid zugunsten Standort Romanshorn
Für die Neuausrichtung standen mehrere 
Optionen offen, jedoch hat man sich letzt-
lich wiederum für den Standort Romanshorn 
entschieden. Für die Besitzerin der FATZER 

Spatenstich FATZER AG

AG, die Kabelwerke Brugg AG Holding, kein 
einfacher Entscheid, zumal eigenes Land in 
Brugg zur Verfügung gestanden wäre und 
auch interessante Optionen im Ausland be-
standen haben. Neben der Verantwortung für 
die Mitarbeiter sei der Entscheid zugunsten 
von Romanshorn nicht zuletzt auch dank den 
Rahmenbedingungen des Kantons Thurgau 
und der aktiven Werbung der Gemeinde Ro-
manshorn zustande gekommen, so der Leiter 
der Seiltechnik Holding, Bernhard Eicher.

Landerwerb im Gärtliszelg
Mit dem Erwerb von 25’000 m2 Industriebau-
land im Gärtliszelg hat sich die FATZER AG 

wichtige Reserven für die kommenden Jahre 
gesichert. Im neuen Werk sollen vorwiegend 
ganz schwere Seile gefertigt werden, damit das 
Werk an der Salmsacherstrasse entlastet wird, 
es bietet aber auch Platz für eine Kapazitäts-
erweiterung und einen späteren, kompletten 
Umzug der Firma ins Gärtliszelg. Vorerst wird 
an der Hofstrasse mit einer neuen Grossver-
seilmaschine gearbeitet, welche Schwerseile 
bis zu 150 t herzustellen vermag. Der Umzug 
einer bestehenden Maschine vom Werk an der 
Salmsacherstrasse an den neuen Standort soll 
baldmöglichst erfolgen, was die Emissionen an 
der Salmsacherstrasse weiter reduziert.

Wichtiger Entscheid für die Zukunft
Der Bau des neuen Werkes sei für die Zu-
kunft der FATZER AG sehr wichtig, meint 
Peter Künzle, Geschäftsführer der FATZER 
AG, sei man doch in einem Markt tätig, der 
Wachstum verspricht. Zudem habe man in 
den letzten Jahren den Maschinenpark im 
Mehrschichtbetrieb bis an seine Grenzen 
belastet. Nun sei der Zeitpunkt gekommen, 
wo man einfach investieren müsse. An der 
Salmsacherstrasse seien die Platzverhältnisse 
zu knapp, auch die Zu- und Wegführung der 
Ware habe kontinuierlich zu logistischen Pro-
blemen geführt. Die FATZER AG freut sich 
über den Ausbau, welcher die Zukunft unter 
optimalen Bedingungen sichert.  

FATZER AG
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Die Angebote gelten für alle zwischen dem 1. und 31. Oktober 2008 verkauften und immatrikulierten Fahrzeuge. Angebote gültig für 
Privatkunden; nur bei den an der Aktion beteiligten Händlern. * C1 1.0i X, 68 PS, 3 Türen, Nettopreis Fr. 13’570.–; Verbrauch gesamt 
4,6 l/100 km; CO2-Emission 108 g/km; Treibstoffverbrauchskategorie A. Leasing-Beispiel: 4,9% Leasing/Jahr, 36 Monatsraten zu Fr. 169.–, 
10’000 km/Jahr, Restwert Fr. 6’050.–, 1. erhöhte Miete Fr. 2’700.–. Vollkasko-Versicherung obligatorisch. Unter Vorbehalt der Genehmigung 
durch Citroën Finance, Division der PSA Finance Suisse SA, Ostermundigen. Eine Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung 
des Konsumenten führt. Der nach dem Konsumkreditgesetz zu berechnende effektive Jahreszins kann je nach Situation um bis zu 0,8 
Prozentpunkte von dieser Angabe abweichen. Abbildungen nicht verbindlich. Weder Nachlass noch Promotion auf Promopreise. ** Vertrag 
Swiss-Service-Plus-Citroën, Allgemeine Geschäftsbedingungen bei Ihrem Citroën-Händler. 

Ihre Wünsche zu erfüllen ist unser Ziel.

CITROËN C1

Fr. 169.–/ Monat*
1.0i X, 68 PS, 3 Türen

BEI IHREM CITROËN-HÄNDLER

GARAGE

ROMANSHORN

Bahnhofstrasse 39
8590 Romanshorn
Tel. 071 463 11 11
Fax 071 463 35 85

St
. G

al
le

n-
M

ör
sc

hw
il 

 
  i

nf
o@

df
s.

ch
  

  w
w

w.
df

s.
ch

Telefon  071 868 68 68

Olma Zyt
9. - 19.10.2008   

Autogrammstunden mit Spielern 

des TSV St. Otmar-St. Gallen.  

Besuchen Sie uns: Halle 1.0, Stand 1.0.32

Die Haushalthilfe der Spitex unterstützt Personen, die ihren Haushalt 
alters- oder krankheitsbedingt nicht mehr selber besorgen können.

Für diese Aufgabe suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung

1–2 Haushalthilfen
die unser bestehendes Team entlasten und ergänzen.
Es handelt sich um Teilpensen nach Absprache und im Stundenlohn.

Aufgrund eines klaren Auftrages erledigen Sie die Haushaltarbeiten. 
Dabei stellen Sie sich immer wieder neu auf die unterschiedlichen 
Wohn- und Lebenssituationen unserer Kundschaft ein.

Wir wünschen uns Mitarbeitende, die
–  Erfahrung haben in der Haushaltführung und gerne mit älteren 

Menschen arbeiten
–  selbständig und zuverlässig arbeiten
–  gute mündliche und schriftliche Deutschkenntnisse besitzen und 

Schweizerdeutsch gut verstehen
–  flexibel und teamfähig sind.

Sie finden bei uns zeitgemässe Anstellungsbedingungen.
Frau Rita Gasser, Vermittlerin Haushalthilfe, gibt Ihnen gerne weitere 
Auskünfte, Telefon 071 463 12 04 oder Privat 071 463 57 03.
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Behörden & Parteien

Zurzeit stehen die Parkplätze unter dem Kirch-
turm der katholischen Kirche nicht zur Ver-
fügung, da sich vom Kirchturm gelegentlich 
nussgrosse Gesteinsbrocken lösen. Der Kirch-
turm wird abgeklopft und die aufgrund der Wit-
terung sich lösenden Teile entfernt.

Toni Bühlmann wieder im Einsatz
Toni Bühlmann, Priester, ist nach seiner krank-
heitsbedingten Abwesenheit «Gott sei dank» 
wieder für die Katholische Kirchgemeinde 
St. Johannes im Einsatz. Den Buss- und Bet-
tag sowie den Erntedanksonntag durften wir 
mit ihm feiern. Wir wünschen ihm von Her-
zen weiterhin viel Freude in dem vielseitigen, 
aber auch strengen Beruf des Seelsorgers und 
Priesters einer solch grossen Gemeinde wie 
Romanshorn, Salmsach, Uttwil und Hefen-
hofen. Gerade die Winterzeit ist sehr intensiv 
mit den Vorbereitungen in der Advents- und 
Weihnachtszeit sowie dem Weihnachtsfest als 
Höhepunkt, auf das wir uns schon alle freuen.

Schullager der Landeskirchen
Ein offizielles Schullager (I-SeeLager) der 
Sekundarschule Romanshorn wurde in die-

Mitteilungen kath. Kirchenvorsteherschaft Wir gratulieren
Am kommenden Sonntag, 12. Oktober fei-
ert Frau Wilhelmina Fischer-Spälti in 
Romanshorn ihren 100. Geburtstag.

Wir gratulieren der Jubilarin zu diesem 
seltenen Fest ganz herzlich und wünschen 
ihr für die Zukunft alles Gute!  

Gemeinderat Romanshorn

sem Jahr erstmalig zusammen mit den beiden 
Landeskirchen durchgeführt. Für die Katho-
lische Kirche ist das Lager wichtig, da den 
SchülerInnen die Möglichkeit gegeben wird, 
sich in einer offenen, aber intensiven Art mit 
Fragen von Religion und Glaube persön-
lich und mit anderen auseinandersetzen zu
können.

Unter der Leitung von Jugendseelsorger Pir-
min Loser (Kirche), Christoph Sutter (Schu-
le) und einem motivierten Leitungsteam aus 
vielen jungen Erwachsenen, LehrerInnen, 
Kirchgemeindepersonal sowie einer hervor-
ragenden Küchenequipe erlebten alle einige 
spannende Tage. Allen danken wir herzlich 
für ihren Einsatz. 

Jugendseelsorger(in) gesucht
Für die Kirchgemeinde suchen wir 
eine(n) Jugendseelsorger(in) ab Sommer 
2009 und ein Mitglied für die Kirchen-
vorsteherschaft ab Januar 2009.   

Kath. Kirchenvorsteherschaft
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- Grundkurs: Discofox, Walzer
- Fortsetzungskurs: Jive, Cha Cha

www.dance-floor.ch / 071 440 19 00

g ,
- Vertiefungskurs: Latin, Standard
- Privatstunden: auf Anfrage

Ein motiviertes Team sucht weitere

- Sie suchen einen Einstieg in die 
  Immobilienvermittlung?
- Sie suchen ein zweites Standbein?
- Sie suchen eine spannende
  Weiterbildung?

Als einer der führenden Makler bieten wir 
mit IMMOCHALLENGE® ein praxis- 
orientiertes Ausbildungssystem an.

Interessiert? Besuchen Sie uns unter: 
www.betterhomes.ch!

Immobilienberater/innen

Profitieren Sie von unserem

Ferienangebot:
20% Rabatt auf alles Schweinefleisch.

Betriebsferien
vom 13. Oktober bis 20. Oktober 2008.

Ab dem 21. Oktober bedienen wir
Sie wieder gerne zu den gewohnten

Öffnungszeiten.

Metzgerei Hälg AG
Alleestrasse 62,   Romanshorn

Telefon 071 460 00 36

ZU VERMIETEN
am Egnacherweg 6, ab 1. November 2008

Grosszügige 41/2-Zimmer-Wohnung (120 m2) mit Balkon im
2. Stock, mit zugehörigem Mansardenzimmer (15 m2) und Garage.

Besonderes: Neue Küche und Gartenanteil
Mietzins Fr. 1350.– / Nebenkosten Fr. 180.–

Auskunft: Bauverwaltung, Telefon 071 466 83 72

Feuer für
Ihren Verkauf.

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Nur mit einem 
Seeblick-Inserat 
erreichen Sie 
alle 5000 Haus-
haltungen von 
Romanshorn 
und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Restaurant Hecht

Hirschpfeffer mit Spätzli Fr. 12.–

Löwenstrasse 3, 8590 Romanshorn
Do/Fr/Sa ab 19.00 Uhr
Telefon 071 463 12 01

Edwin G. Maurer
Malerbetrieb
Bachweg 8
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch
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Wellenbrecher Marktplatz

Vertrauen
«Wir sind nicht da, um einander ans Bein 
zu pinkeln»…so gelesen im Tagblatt vom 
1. Oktober 2008, als ausführlich über die 
ausserordentliche Gemeindeversammlung 
Salmsach bezüglich der unklaren Rechnung 
berichtet wurde. Hat mich schon ein wenig 
irritiert, muss ich zugeben. Ich bin beileibe 
keine Politikerin aber ich bin Bürgerin – 
nicht von Salmsach, nur: Salmsach ist nicht 
die erste und wird sicher auch nicht die letzte 
Gemeinde sein, die solche Schwierigkeiten 
hat. Wenn ich jahrelang etwas bezahlt ha-
be, das nicht geleistet wurde, dann bin ich 
dankbar, wenn es so mutige Menschen wie 
Wilfried Häberlin gibt, die es merken und 
vor allem: die nicht einfach ruhig wegschau-
en. «Hut ab!» Öffentliche Ämter sind nicht 
nur bequem. Da gilt es Stellung zu beziehen 
und nicht dem Frieden zuliebe «nicht am 
Stuhl des anderen zu sägen». Schliesslich 
ist jede Wahl eine Vertrauensbekundung.
Ich habe den ganzen Unfrieden nur über die  
öffentlichen Medien mitverfolgt.

Es wurde auch nie wirklich klar, ob die Pro-
blematik von Herrn Häberlin vorgängig im 
Rat umfänglich dargelegt und erst öffent-
lich gemacht wurde, als er kein Gehör fand. 
Sein Einwurf: «Diese Rechnung fresse ich 
nicht»…, lässt das jedenfalls vermuten. Mir 
ist aber aufgefallen, dass Edgar Meier am 
26. Mai 08 den Antrag gestellt hat, die Un-
klarheiten einer Prüfungskommission zur 
Klärung zu übergeben und bis dahin solle 
jeder sein Ressort normal weiterbetreuen. 
KEIN MOBBING! Dieser Antrag wurde 
mit 167 Stimmen klar angenommen. Wie 
anders aber kann man es verstehen, wenn 
Herr Häberlin rein zufällig diverse Einla-
dungen nicht mehr erhält. Nun, ich möchte 
nicht urteilen oder werten. Ich denke nur, 
dass unter Menschen Fehler passieren kön-
nen, dass es dann sicher schwer ist, sich zu 
den Fehlern zu bekennen. Es zeugt aber auch 
von Grösse, wenn man sie eingestehen und 
daraus lernen kann. Mittlerweile wissen wir 
ja, dass praktisch die gesamte «Regierung» 
den Rücktritt bekannt gegeben hat – sicher 
bitter für den einen oder anderen. Schuld-
zuweisungen sind jedoch nicht angebracht, 
jeder hat nun Gelegenheit, es besser zu ma-
chen. Es gilt Stühle zu besetzen... Vertrauen 
zu bekunden.  

Ingrid Meier

Die Politische Gemeinde Romanshorn schliesst 
sich der Regionalen Energieberatungsstelle in 
Amriswil an. Die Beratungsstelle betreut somit 
zwölf Gemeinden in der Region und steht der 
Bevölkerung für Fragen rund um die Energie-
beratung zur Verfügung. 

Gemäss dem kantonalen Gesetz über die 
Energienutzung müssen die Gemeinden eine 
Energieberatung anbieten. Der Gemeinderat 
Romanshorn hat beschlossen, sich der Regi-
onalen Energieberatungsstelle in Amriswil 
anzuschliessen. Die Energieberatungsstelle 
stellt Privatpersonen, Gewerbetreibenden, 
Politischen Gemeinden sowie Schul- und 
Kirchgemeinden ihre Dienste bei der Umset-
zung folgender Zielsetzungen zur Verfügung: 
haushälterischer Umgang mit Energie, Wahl 
des optimalen Energieträgers, Förderung der 
einheimischen erneuerbaren Energie, Ver-
meidung und Behebung von Bauschäden so-
wie Weiterbildung des lokalen Gewerbes. 

Grundleistungen für Bevölkerung kostenlos
Die angeschlossenen Gemeinden leisten ei-
nen Jahresbeitrag von 70 Rp. pro Einwohne-
rin/Einwohner. Für die Ratsuchenden sind 

Anschluss an Reg. Energieberatungsstelle

Die Stille Wahl für die drei Mitglieder der Ein-
bürgerungskommission ist nicht zustande ge-
kommen. Innert der angesetzten Frist bis zum 
6. Oktober 2008 sind bei der Gemeindekanzlei 
neun rechtsgültige Wahlvorschläge einge-
reicht worden. Die Ersatzwahl findet wie be-
reits angekündigt am 30. November 2008 statt. 

Die Stimmberechtigten erhalten das Wahl-
material (Namensliste und Wegleitung für die 
Stimmabgabe sowie Wahlzettel) Anfang No-
vember 2008. Nebst der Ersatzwahl wird an die-
sem Wochenende über fünf eidgenössische und 
eine kantonale Vorlage sowie das Kreditbegeh-
ren der Primarschulgemeinde für die Gesamtsa-
nierung der Pestalozzi-Turnhalle abgestimmt.

Wahlvorschläge Einbürgerungskommission
Für die Ersatzwahl von drei Mitgliedern der 
Einbürgerungskommission stellen sich fol-
gende Kandidatinnen und Kandidaten zur 
Verfügung (in alphabetischer Reihenfolge):
– Elisabeth Bilgeri, Fachlehrerin Textiles 

Werken, Grünes Forum
– Karin Fink, Krankenschwester, FDP
– Jörg Höchner, dipl. San. Techn. TS, parteilos

Ersatzwahl am 30. November 2008
– Silvia Kradolfer, Maître de Cabine, parteilos
– Sibylle Lieberherr, Hausfrau/Mutter, CVP
– Heinz Rutishauser, Techn. Kaufmann, parteilos
– Mario Scherrer, Automechaniker, SVP
– Thomas Walliser Keel, Journalist, parteilos
– Markus Zellweger, Kantonaler Fischerei-

aufseher, parteilos
Alle Kandidatinnen und Kandidaten sind in 
Romanshorn wohnhaft.

Stille Wahl Urnenoffiziant
Die Stille Wahl für einen Urnenoffizian-
ten der Politischen Gemeinde ist zustande 
gekommen. Für die zurückgetretene Luzia 
Bilgeri wurde lediglich ein Wahlvorschlag 
eingereicht: Stefan Staub, Student, FDP. Die 
Wahlbestätigung durch den Gemeinderat er-
folgt an der Sitzung vom 21. Oktober 2008 
und die Publikation der Stillen Wahl im «See-
blick» am 31. Oktober 2008.  

Gemeindekanzlei Romanshorn

Behörden & Parteien

die Grundleistungen der Energieberatungs-
stelle kostenlos und werden gedeckt durch 
die Jahresbeiträge der Gemeinden. Für Ener-
gieberatungen, welche die Grundleistungen 
übersteigen, insbesondere bei Beratungen vor 
Ort, erfolgt die Entschädigung nach Aufwand 
durch den Auftraggeber. Die Beratung kann 
ab sofort in Anspruch genommen werden. 

Regionale Energieberatungsstelle
Energieberater Rolf Scheurer
Bauverwaltung Amriswil
Tel. 071 414 11 12, Fax 071 414 12 45 
E-Mail r.scheurer@amriswil.ch
Stadthaus, Arbonerstrasse 2
Postfach 1681, 8580 Amriswil

Öffnungszeiten: Mo–Mi: 08.00–12.00 Uhr,
13.30–17.00 Uhr; Do: 08.00–12.00, 
13.30–18.00 Uhr; Freitag: 08.00–12.00, 
13.30–16.00 Uhr  

Gemeindekanzlei Romanshorn 
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Kultur & Freizeit

Die PIKES besiegen die EHC Chur Capricorns 
auswärts im Penaltyschiessen mit 3:2 Toren, 
sind dabei allerdings mit zwei ganz dunkel-
blauen Augen davongekommen, denn es hätte 
auch alles ganz anders kommen können.

Es war eigentlich ein seltsames Spiel, in wel-
chem die PIKES zwar grösstenteils überle-
gen wirkten – zumindest optisch – dies aber 
über weite Strecken des Spieles nicht in einen 
zählbaren Erfolg ummünzen konnten. Die 
Gründe dafür lagen einerseits in einem star-
ken Chur- Goalie Ducoli, welcher die PIKES-
Stürmer immer wieder stoppte sowie am teil-
weise übertriebenen Kombinationsspiel der 
PIKES. 
Wie einfach es eigentlich sein könnte, zeigte 
dann Verteidiger Rieser, welcher während ei-
nes Überzahlspieles der «Hechte» von Stüssi 
bedient wurde und den 0:1-Rückstand der 
PIKES mit einem satten Schuss von der blau-
en Linie wettmachte.
Auch im Mitteldrittel änderte sich an der 
Spielart beider Teams nicht viel. Erneut 
gerieten die Oberthurgauer eigentlich ent-
gegen dem Spielverlauf in Rückstand. Und 
ebenfalls während eines Überzahlspieles ge-
lang den PIKES der Ausgleich. Daniel Peer 
hatte mit einem Kunstschuss ins hohe Eck 
getroffen.
Im letzten Drittel konnten sich die PIKES 
dann unmittelbar vor Spielende bei Goa-
lie Dietschweiler bedanken, welcher einen 
Schuss aus nächster Nähe blockierte und so 
die Niederlage abwenden konnte. Auch im 
anschliessenden Penaltyschiessen avancierte 
Dietschweiler zum eigentlichen Matchwin-
ner. Er parierte alle drei Penaltys der Churer. 
Das entscheidende Tor für die PIKES erzielte 
dann Gerhard Schneller.

PIKES bezwingen Chur erst im
Penaltyschiessen!

Die Mädchen und Knaben der U13-Junioren des 
Handballklubs Romanshorn haben bei ihrem 
zweiten Turnier erneut eine starke Leistung 
gezeigt.

Als Folge davon  können wir künftig in bei-
den Leistungsklassen mit je einer Mannschaft 
antreten.

Dadurch versprechen wir uns eine noch 
bessere, leistungsorientierte Förderung des 
Nachwuchses.
Hinweis: Training U13 (Jahrgang 96 
und jünger) Montag, 17.30–19.00 Uhr, 
Pestalozzi halle Romanshorn, Donnerstag, 
17.45–19.15 Uhr, Kantihalle.  

HC Romanshorn

Erfolgreicher HCR-Nachwuchs 

PIKES-Goalie Daniel Dietschweiler  

Bild: M. Giaccoli

Match-Telegramm
EHC Chur-Capricorns : PIKES EHC 
Oberthurgau, 2:3 n.P. (1:1  –  1:1  –  0:0)

Hallenstadion Chur; 472 Zuschauer; 

SR: Unterfinger (Schocher und Lebeda)

Tore: 4. Hauser (Krüger, Lüdi) 1:0. 9. Rie-
ser (Stüssi; in Überzahl) 1:1. 24. Diacon 
(Hauser, Horber) 2:1. 34. Peer (in Über-
zahl) 2:2. 65. Schneller (Penalty) 2:3 n.P.

Strafen:  4 x 2 Minuten gegen die PI-
KES. 6 x 2 plus 1 x 10 Minuten (Krüger)
gegen Chur.

PIKES:  Dietschweiler (Wandeler), Han-
gartner, Stäheli, John, Jlli, Peer, Rieser, 
Häusermann, Strebel, Kaderli, Strasser, 
Popp, Beccarelli, Schneller, Beer, Horat, 
Mettler, Stüssi, Jakob

EHC Chur-Capricorns: Ducoli (Mazza), 
Krüger, Schwab, Dünser, Hauser, Horber, 
Agha, Mehli, Caduff, Lüdi, Müller, Vrcic, 
Bruderer, Neininger, Roffler, Diacon  

PIKES EHC Oberthurgau 1965

wirr-tuos
Kompositionen von Bach und Vivaldi, Ragtime 
und serbisches Volkslied.

Was Willi, Samuel und Simon Forster auf 
Marimbaphon, Vibraphon und Schlagzeug 
darboten, war im eigentlichen Sinn «virtuos». 

Wer das Konzert am Sonntagabend mit-
erlebte, kam in den Genuss hochstehender 
Perkussionsmusik. Gleichzeitig wurde unter 
dem Motto «Humor und Musik» Anekdoten 
von Dirigenten und Musikern zum Besten 
gegeben.   

Markus Bösch

Bild: Markus Bösch

Bild: Markus Bösch
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Kultur & Freizeit

Die Schweizer Olympiateilnehmer liessen in ih-
ren Klassen nichts anbrennen. Flavio Marazzi 
und Enrico De Maria siegten in der Star-Klasse, 
Christoph Bottoni im Laser Standard, Natha-
lie Brugger wird im Laser Radial 2. und damit
beste Seglerin.

Bei besten Windverhältnissen aber nass-
kaltem Wetter konnten die Schweizermeis-
terschaften olympischer Segelklassen beim 
Yacht-Club Romanshorn abgeschlossen wer-
den. Bereits am Samstagmittag beendeten 5 
von 6 Bootsklassen ihr Pensum und die Me-
daillen konnten am Abend beim Seglerfest 
verteilt werden. 

Gleich nach der offiziellen Eröffnung dieser 
Internationalen Schweizermeisterschaft, die 
vom Veranstalter mustergültig organisiert 
wurde, konnten die Bootsklassen auf die vier 
Regattabahnen geschickt werden. Die Wett-
fahrtleitungen wurden neben dem Yacht-
Club Romanshorn freundschaftlicherweise 
vom St. Gallischen Yacht-Club, dem Yacht-
Club Arbon und dem Altnauer Segel-Club 
gestellt.

Vom ersten bis zum letzten Tag herrschten 
beste Windverhältnisse zwischen 3 und 5 bft. 
in Böen bis 6. Die Seglerinnen und Segler 
wurden daher gefordert und die Vorurteile, 
dass es auf dem Bodensee sowieso nie Wind 
habe und damit die Leichtwindsegler bevor-
teilt seien, wurden widerlegt. 

Die Gesamtorganisation durch den Yacht-
Club Romanshorn wurde von den Teilneh-
menden sehr geschätzt und gelobt. Die inter-
nationale Jury wurde mit den relativ wenigen 
Protesten nicht überfordert. 

Am Samstagabend konnten folgende Segle-
rinnen und Segler mit Medaillen und Prei-
sen unter anderen durch den Präsidenten 
des Schweizerischen Seglerverbandes, Roger 
Staub, geehrt werden.

Am Sonntag starteten die 49er bei Sonnen-
schein, doch mussten die Wettfahrten wegen 
drehenden Winden abgebrochen werden. 
Die geforderte Anzahl Teilnehmer für eine 
Schweizermeisterschaft wurde nicht erreicht 
und die gefahrenen Wettfahrten wurden des-
halb in einer Klassenmeisterschaft gewertet.

Schweizermeisterschaft Star:
6 Wettfahrten, 29 Boote
1. Flavio Marazzi/Enrico de Maria, Thuner-
see Yacht-Club/Yacht-Club Rapperswil, 2. 
Matthias Miller/Benedikt Wenk, Segelhaus 
am Wannsee Berlin/Bodensee-Yacht-Club 
Überlingen, 3. Philipp Rothermund/Tom 
Huber, Flensburger Segel-Club, 4. Martin 
Ingold/Dario Bischoff, Thunersee Yacht-
Club, 5. Christoph Gautschi/Nils Hohl-
weg, Yacht-Club Romanshorn/ Flensburger 
Segel-Club

Schweizermeisterschaft Finn:
9 Wettfahrten, 30 Boote
1. Christoph Christen, Yacht-Club Biel, 
2. Sebastian Munk, Wassersport-Club am 
Wittensee, 3. Jürgen Eiermann, Ruder-
Club Mannheim, 4. Günter O. Hoffmann, 
Schweriner Yacht-Club, 5. Thomas Gautschi, 
Yacht-Club Biel

Schweizermeisterschaft Laser Standard:
10 Wettfahrten, 22 Boote
1. Christoph Bottoni, Circolo Velico Lago 
di Lugano, 2. Christian Steiger, Segelclub 
Schloss Greifensee, 3. Silvan Hofer, Yacht-
Club Biel, 4. Michael Zittlau, Segel- und 
Motoboot-Club Überlingen, 5. Sebastien 
Wiedemann, Suttgarter Segel-Club

Schweizermeisterschaft Laser Radial:
10 Wettfahrten, 36 Boote
1. Jonathan Schopfer, Societé Nautique 

Int. Schweizermeisterschaften beim Yacht-Club Romanshorn

Genève, 2. Nathalie Brugger, Cercle de la 
Voile d‘Estavayer, 3. Guillaume Girod, So-
cieté Nautique Genève, 4. Philippe Erni, Se-
gelclub Cham, 5. Lauri Kalkinnen, Societé 
Nautique Genève

Schweizermeisterschaft Laser 4.7:
10 Wettfahrten, 22 Boote
1. Ludovic Siegvart, Societé Nautique Genè-
ve, 2. Guillaume Rigot, Societé Nautique 
Genève, 3. Alexandre Massard, Cercle de la 
Voile de Vidy, 4. Vinzent Trachsel, Societé 
Nautique Genève, 5. Maximilian Stein, Se-
gelclub Laupheim

Klassenmeisterschaft 49er:
12 Wettfahrten, 16 Boote
1. Daniele Poli/Matteo Gritti, Circolo Vela 
Orta/Associazione Velica Alto Sebino IT, 2. 
Marco Ferrari/Alessandro Ferrari, Vela Club 
Campione IT, 3. Eleonor Caspar Bütner/
Fabio Müller, Zürcher Yacht-Club, 4. Flo-
rian Stoll/Oliver Brendel, Segelclub Oberer 
Walensee/Yacht Club Zug, 5. Daniel Loper-
fido/Nicola Fasoli, Reale Circolo Canottieri 
Tevere Remo/Circolo Vela Canottieri Do-
maso IT

Die Gesamtrangliste und Bilder finden Sie 
auf www.ismoc.ch.  

YCRo
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Friday Night Music
Jazzcafe à la parisienne

Eine Band, die sich dem Rive Gauche der 50er- 
Jahre verpflichtet fühlt. Drei Musiker und ein 
Special Guest mit offenen Ohren für musika-
lische Welten spielen lebendigen interaktiven 
Jazz – ein live tribut to be-, hard- und spacebop: 
Marc Jenny bass; Götz Ahrens piano, Carlo Lo-
renzi drums feat, Pius Baumgartner sax.

Freitag, 10. Oktober 2008, ab 20.30 Uhr, im
Bistro Panem, Romanshorn.

Vorschau: Freitag, 24. Oktober 2008, Daniel 
Felber Quartett.  

Friday Night Music, Adi Gerlach

Weissabgleich bei 
der digitalen Kamera
Der Fotoclub Romanshorn trifft sich am Fr, 10. Ok-
tober 2008, um 19.30 Uhr in der Cafeteria im Kon-
sumhof in Romanshorn. Erklärt wird der Weissab-
gleich bei der digitalen Kamera. 

Wann gebrauche ich den manuellen Weiss-
abgleich und wann benütze ich den automa-
tischen Weissabgleich? Auch die Folgen der 
Änderungen werden erklärt. Der Anlass ist 
öffentlich. Bringen Sie Ihre Kamera mit. Wir 
erklären Ihnen die Funktionen.  

Fotoclub Romanshorn, Jürg Widmer

Am 1. November 2008 findet zum zweiten Mal 
die Romanshorner Gala statt. Auch dieses 
Jahr erwartet die Besucherinnen und Besu-
cher wieder ein unterhaltsamer Abend. Neben 
weiteren Künstlern wird auch das Jazzquartett 
«Conciliabolo», in dem der Romanshorner 
Andreas Szalatnay mitspielt, für Unterhaltung 
sorgen.

Zweite Romanshorner Gala
Am 1. November 2008 organisiert die Kul-
turkommission Romanshorn wieder die 
beliebte «Romanshorner Gala» im grossen 
Bodansaal. Unter dem Motto «von Romans-
hornern für Romanshorner» führt Chris-
toph Sutter durch einen unterhaltsamen 
Abend. Neben der Sängerin Karin Ettlinger 
und dem Musikverein Romanshorn treten 
die Roc Kidz Crew (mit Fabian Kimoto) und 
das Jazzquartett «Conciliabolo» (mit An-
dreas Szalatnay) auf und werden für einen 
unvergesslichen Abend sorgen. Für das leib-
liche Wohl der Besucherinnen und Besucher 
sorgt die Crew des Hotel Bodan. 

«Conciliabolo» – eine Perle der Jazzmusik
Das Jazzquartett «Conciliabolo» wurde 
1997 gegründet. Aus dem Italienischen 
kommend heisst conciliabolo «heimliche 
Zusammenkunft». Vier vielseitige Mu-
siker mit Klassik- und Jazzbackground 
treffen sich also heimlich, um vorwiegend 
bekannte, aber ebenso eigene, Themen zu 
improvisieren. Trotz der ersten, heimlichen 
Zusammenkünfte sollte sich aber niemand 
täuschen lassen; «Conciliabolo» sind Pro-
fis. Alle vier Musiker haben eine klassische 
Ausbildung an einer Musikhochschule ab-
solviert und gleichzeitig Jazzunterricht ge-
nossen.

«Conciliabolo» – die Faszination des Improvi-
sierens
Die vier Mitglieder von «Conciliabolo» fin-
den es sehr inspirierend, wenn bei den ge-
meinsamen Proben/Improvisationen neues 
musikalisches Material entsteht. Dank ihres 
Könnens und ihrer Erfahrung lassen sie die 
Grenzen zwischen Komponiertem, Improvi-
siertem, Jazz und Klassik verschwinden und 
begeistern so das Publikum immer wieder aufs 
Neue. In Romanshorn wird das Jazzquartett 
ein Programm mit bekannten Jazz-Standards 
aufführen, welche sie aber in neuem Licht 
auferstehen lassen wollen. Das kann ja bluesig 
werden! Oder aber funky und rhythmisch...

«Conciliabolo»  – es begann alles in  Romanshorn
Die Wurzen des Quartettes liegen in Ro-
manshorn. Andreas Szalatnay und Damara 
Meier spielen seit ihrer gemeinsamen Zeit  
an der Kanti Romanshorn zusammen. Der 
erste Auftritt als Quartett fand dann an ei-
nem der ersten Bistroabende 1997 in Ro-
manshorn statt, allerdings noch mit ande-
rem Bassisten und Drummer. Heute bilden 
Andreas Szalatnay, Damara Meier, Daniel 
Rogger und Jonas Tauber das Jazzquartett 
«Conciliabolo». An der Romanshorner Ga-
la treten sie übrigens das erste Mal seit ei-
nem Jahr wieder öffentlich auf, da Andreas 
Szalatnay einen einjährigen Studienaufent-
halt in Japan verbracht hat.
Die Kulturkommission Romanshorn freut 
sich auf zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher. Das detaillierte Programm wird 
noch im «Seeblick» veröffentlicht.  

Kulturkommission Romanshorn

Kultur & Freizeit

«Conciliabolo» an der
Romanshorner Gala 2008
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Schule

Mit feinen Tönen und kräftigen Stimmen 
haben die Erst-, Zweit- und Drittklässler des 
Rebsamenschulplatzes den Herbst besungen.
Mit ihrem dreiviertelstündigen Konzert be-

Am Fr, 7. November wird in Romanshorn wieder 
zum sogenannten Bildungsforum eingeladen: 
Mit dabei sind Primar-, Sek- und Kantonsschule 
sowie die SBW.

Zahlreiche Schülerinnen und Schüler fanden 
sich kürzlich zu einem Workshop zum The-

Im Kanon
geisterten sie die Eltern und Freunde. Dabei 
erklangen in der Aula auch Mundharmonika- 
und Flötentöne.   

Markus Bösch

ma «(Wieder) Lust auf Schule» zusammen. 
Die Kinder und Jugendlichen äusserten sich 
dazu, wie eine solche Schule aussehen müsste. 
Am Freitag, 7. November werden ihre Ideen 
vorgestellt.   

Markus Bösch

Treffpunkt

Eine Liebeserklärung
an Romanshorn

Eben komme ich aus der Ausstellung «Bilder 
erzählen Geschichten» (13.–27.9.2008) von 
Monika und Kurt Rüegg im pARTerre und bin tief 
beeindruckt.

Frau Monika Rüegg erzählte mir, dass sie die 
Ausstellung zusammen mit ihrem Bruder, dem 
«Schreiberling», als Dank an Romanshorn, der 
«Stadt am Wasser», verstehe. Sie habe hier ihre 
Heimat gefunden; ein Jahr lang hat sie jeden Tag 
die Farbe des Sees, des Wassers, auf einem klei-
nen Bild (10 x 10 cm) mit Farbstiften festgehalten. 
365 wunderschön farbige Bilder sind entstanden 
und man ahnt etwas von der Liebe, möglicherwei-
se sogar der Leidenschaft, die dahinter steckt.

Vielleicht haben mich diese 365 kleinen Bilder des-
halb so berührt, weil ich ebenfalls in Romanshorn 
eine Heimat gefunden habe, was sich gut anfühlt. 
Es wäre schön, wenn dieses Dokument der Dankbar-
keit von Frau Rüegg irgendwo für alle sichtbar wäre. 
Wie wäre es mit einem Platz im Gemeindehaus oder 
im neuen Museum? Ich bin sicher, dass sich viele 

Betrachter daran erfreuen würden.  

Marie-Louise Hoch 

FDP Romanshorn begrüsst 
Landkauf am Hafen

Der Vorstand der FDP hat den Kauf der Parzelle 
2911 am Hafen (Tagblatt vom 2.10.08) positiv 
zur Kenntnis genommen. 

Wir teilen die Meinung von Norbert Senn, dass 
dies eine strategisch wichtige Parzelle ist und 
gratulieren ihm und dem Gemeinderat für diesen 
Schachzug. Ebenfalls sehr lobenswert ist das Ver-
halten der SBB, die das öffentliche Interesse er-
kannt und diesem klar den Vorrang gegeben hat.
Wenn auch so ein Stück Land seinen Preis hat, ist 
die FDP überzeugt, dass die Gemeinde grösstmög-
lichen Einfluss auf die Gestaltung des Hafenare-
als haben muss. Wir erachten diese Investition 
deshalb vor allem aus langfristiger Perspektive 
als sinnvoll und angebracht.

Nun ist es am Gemeinderat keine übereilten 
Entscheide zur Nutzung und Gestaltung zu 
fällen, sondern eine ausgereifte Gesamtlö-
sung unter Einbezug der ganzen Hafenanlage 
und deren Mitbesitzer zu finden (z.B. auch 
Lösung für die Parkplätze ganz vorne auf der 
Mole). Der FDP ist es ein Anliegen, dass so für 
zukünftige Generationen ein unvergleichlicher, 
zusammenhängender Erholungsraum am See  

geschaffen wird.  

FDP Romanshorn, David H. Bon

(Wieder) Lust auf Schule!

Bild: Markus Bösch

Bild: Markus Bösch
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«Alligator» ist ein Paraboat, das durch ei-
ne Handkurbel angetrieben wird und sich als 
Sport- und Freizeitgerät für Menschen mit Be-
hinderung eignet. Der Verein «UBS Mitarbeiter 
helfen» übergab kürzlich das Boot an Procap 
Thurgau-West. «Alligators» Heimathafen ist 
der Yacht-Club Romanshorn. Dort kann das 
Boot nun von Menschen mit Behinderung ge-
mietet werden.

Ruedi Burkhard, Präsident von Procap Thur-
gau-West, freute sich über das Paraboat mit 
der markanten Nummer TG 8383. Schon 
lange war es ein Traum des Vereins gewesen, 
dass auch auf dem Bodensee ein gelber «Alli-
gator» zur Verfügung steht. 

Kippsicher und leicht
Durch einen Zeitungsartikel war der Verein 
«UBS Mitarbeiter helfen» auf die Idee ge-
kommen, für die Anschaffung eines Bootes 
zu sammeln und fand auch gleich den Hei-
mathafen, den Yacht-Club Romanshorn, 
vertreten durch den Präsidenten Ruedi Schel-
lenberg. Dort wurde «Alligator» von Daniel 
Andres, stellvertretender Leiter UBS Arbon 
und Freddy Geiger, «UBS Mitarbeiter hel-
fen» übergeben und gleich gewässert und aus-
probiert. Der blinde Gerd Bingemann, vom 
Schweizerischen Zentralverein für das Blin-
denwesen SZB wagte mit «sehender Beglei-
tung» eine Fahrt und fühlte sich im Paraboat 
wohl. «Es ist angenehm, dass man an Land 
einsteigen kann, ganz ohne schwanken, das 
gibt ein sicheres Gefühl. Am Rauschen der 
Räder kann man die Bewegungen des Bootes 

Ein Alligator auf dem Bodensee
hören, also Ursache und Wirkung sogleich 
spüren, auch ohne zu sehen. Der ‹Alligator› ist 
eine tolle Sache.»

Das Paraboat besitzt seitlich zwei grosse 
Schaufelräder, die einzeln angetrieben wer-
den. Dies macht das Boot nicht nur kippsi-
cher, sondern ist auch praktisch an Land. Das 
Paraboat kann ganz einfach ins Wasser hinein-
und hinausgerollt werden. Angetrieben wer-
den die Räder mit der höhenverstellbaren 
Handkurbel. Das Qualitätsboot ist 495 cm 
lang und 60 kg schwer. Bis zu zwei Personen 
finden darin bequem Platz. 

Unbürokratisch helfen
Der Verein «UBS Mitarbeiter helfen» be-
steht seit 37 Jahren. Er wird von UBS-
Mitarbeiterinnen und -Mitarbeitern eh-

Das Paraboat «Alligator» auf seiner ersten Fahrt. Am Steuer Gerd Bingemann vom Schweizerischen 
Zentralverein für das Blindenwesen.

renamtlich geführt und von über 1’300 
Mitgliedern getragen. «UBS Mitarbeiter 
helfen» unterstützt unkompliziert und 
unbürokratisch jährlich rund 40 karitative 
Projekte in der ganzen Schweiz.

Mit dem gespendeten Geld konnte die Le-
bensqualität vieler Menschen mit körper-
licher, geistiger oder mehrfacher Behinde-
rung verbessert oder Infrastrukturen für 
Benachteiligte geschaffen werden. 

Wer Alligator mieten will, kann die Re-
servation unter www.procap-tgwest.ch 
und www.procap-arbon.obersee.ch tun. 
Eine Stunde kostet Fr. 15.– und eine
halbe Stunde Fr. 10.–.   

Rosmarie Lutz

Max & Moritz Babydream an der Romiszelgstras-
se 1 (Vago Strassenbau) feiert seine Eröffnung 
am Samstag, 11. Oktober und Sonntag, 12. Ok-
tober mit vielen kleinen und grossen Aktionen. 
An beiden Tagen ist durchgehend geöffnet von 
09.00 bis 17.00 Uhr. Ab Dienstag, 14. Oktober 
wird Max & Moritz Babydream täglich von 09.00 
bis 12.00 Uhr und samstags von 09.00 bis 16.00 
Uhr geöffnet haben.

Schon seit Monaten wird im Bürogebäude 
der Vago Strassenbau AG gemalt, Teppiche 
verlegt, Gestelle montiert, Waren eingeräumt 
und dekoriert. Die Idee für ein Baby Center 

entstand durch die häufigen Anfragen von 
Eltern beim Max & Moritz, dem Laden für 
kleine Leute, an der Alleestrasse 23, nach 
Autositzen, Kinderwagen, Kinderzimmern, 
Hochstühlen, Stillkissen etc.! Wer als wer-
dende Eltern aus unserer Region Beratung 
sucht, muss weit fahren und dies wollte Bea 
Loppacher, die Besitzerin von Max & Mo-
ritz, ändern. Mit viel Liebe zum Detail ist 
nun auf über 500 m2 ein Baby Center ent-
standen, in dem man alles findet, was man 
vor und nach der Geburt benötigt oder 
ganz einfach das Herz erwärmt. Mit Frau 
Tatjana Tomic konnte eine liebenswürdige 

Romanshorn bekommt ein Baby Center
Wirtschaft

Spielwaren- und Baby-Detailhandelsfach-
frau gefunden werden, die sich schon sehr 
darauf freut, den Kunden mit Rat und Tat 
zur Seite zu stehen.

Da sich im Gebäude auch die Büros der Vago 
Strassenbau AG befinden und sich die räumli-
che Trennung der beiden Firmen voraussicht-
lich erst Ende Februar 2009 vollziehen lässt, 
ist das Baby Center unter der Woche nur am 
Morgen geöffnet.  

Kommen Sie an den Eröffnungstagen vor-
bei, zum Stöbern und Feiern.
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Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 10. Oktober: 9.30 Uhr, Heimgottesdienst, 
Alterswohnstätte Romanshorn.

Sonntag, 12. Oktober: 9.00 Uhr, Gottesdienst in 
Salmsach mit Pfrn. Meret Engel; Predigttext: Mt 
19, 13–15; Thema: «Lasst die Kinder zu mir kom-
men, hindert sie nicht daran! Denn Menschen wie 
ihnen gehört das Himmelreich.» Was bedeuten 
diese Worte Jesu für uns Erwachsene? Dieser Fra-
ge wollen wir im Gottesdienst nachgehen; Orgel: 
Peter Krabichler; Kollekte: ökum. Arbeitsgemein-
schaft Kirche und Umwelt. Anschl. Kirchenkaffee. 
10.15 Uhr, Gottesdienst in Romanshorn mit Pfrn. 
Meret Engel; Predigttext: Mt 19, 13–15; Thema: 
«Lasst die Kinder zu mir kommen, hindert sie 
nicht daran! Denn Menschen wie ihnen gehört 
das Himmelreich.» Was bedeuten diese Worte Jesu 
für uns Erwachsene? Dieser Frage wollen wir im 
Gottesdienst nachgehen; Orgel: Peter Krabichler; 
Kollekte: ökum. Arbeitsgemeinschaft Kirche und 
Umwelt; Fahrdienst:  Telefon 071 461 32 59.

Veranstaltungen in der Woche
Mittwoch, 15. Oktober: 12.00 Uhr, Mittags-
plausch, Anmeldung 071 463 46 05.
Vorschau Sa, 18. Oktober: Gottesdienst-Impulstag

Romanshorner 
Agenda

10. Oktober bis 17. Oktober 2008

– Jeden Freitag von 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
 Allee-/Rislenstrasse

– Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
 Dienstag 15.00–18.00 Uhr
 Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
 Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
 Samstag 10.00–12.00 Uhr

– Betula Lauftreff, Montag und Donnerstag um 19.00 Uhr 
(ausgenommen Fest- und Feiertage), Treffpunkt Betula 
Wohnheim, Kindergartenstrasse 3 

– Kinder Xundheitswuche, LLG-Center, Neuhofstrasse 71, 
Liga Leben und Gesundheit

Freitag, 10. Oktober 
– 19.30 Uhr, Weissabgleich bei der digitalen Kamera, Cafe-

teria im Konsumhof, Fotoclub Romanshorn
– 20.30 Uhr, Jazzcafe à la parisienne, im Bistro Panem, 

Friday Night Music

Samstag, 11. Oktober 
– Herbstregatta, Gemeindehafen, Yacht-Club Romanshorn
– 07.00–16.00 Uhr, Floh-, Sammler- und Antikmarkt, am 

Hafen/Silo, Roldag, Fähreanlegeplatz, Uwe Schulze-
Kaufmann, Grabs

– 17.00 Uhr, 1.-Liga-Eishockey: PIKES vs HC Ceresio, EZO, 
Eishalle, Egnacherweg 8, PIKES EHC Oberthurgau 1965

– 18.00–19.30 Uhr, Handballclub Romanshorn, Heimspiel-
runde, Kantihalle Romanshorn, Handballclub Romanshorn

Sonntag, 12. Oktober 
– Herbstregatta, Gemeindehafen, Yacht-Club Romanshorn

Dienstag, 14. Oktober
– 14.00–16.30 Uhr, Bastelgruppe, Untizimmer,
 Kath. Kirchgemeinde

Mittwoch, 15. Oktober
– 12.00 Uhr, Mittagstisch, evang. Kirchgemeindehaus, 

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
– 20.00 Uhr, 1.-Liga-Eishockey: PIKES vs EHC Uzwil, EZO, 

Eishalle, Egnacherweg 8, PIKES EHC Oberthurgau 1965

Freitag, 17. Oktober
– 19.30–21.30 Uhr, Sternenglanz im Märchenwald,
 Saisonale Naturkost Romanshorn, Zauberwelt Holzenstein

Einträge für die Agenda direkt über die Home-
page der Gemeinde Romanshorn eingeben oder 
schriftlich mit Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und 
Veranstalter an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Ro-
manshorn, melden. Es werden nur Veranstaltungen 
aufgenommen, welche in Romanshorn stattfinden 
oder durch Romanshorner Vereine, Organisationen 
etc. organisiert werden.

Für Ihre Zukunft sicher vorsorgen:
Raiffeisen Vorsorgeplan 3

Ende Oktober 2008 starten die Senioren-
Computerkurse in Amriswil. 

Neu im Angebot von Pro Senectute in Am-
riswil sind Kurzkurse im Internet über das 

Computerkurse
Online-Shopping, eBay, eBanking, Inter-
nettelefonie und Chatten. Auch kann neu 
die Umschulung auf Windows Vista und 
Office 2007 erlernt werden. 

Pro Senectute

Informationsveranstaltung
Die Informationsveranstaltung für sämtliche Angebote in Amriswil (auch Einsteiger-, 
Aufbau, Internet-, Photoshopkurs sowie digitales Fotografieren) findet statt am: 

Montag, 20. Oktober 2008, 09.00 Uhr,
in Amriswil, Bruhin Schulungen, Tellstrasse 8.

Auskunft und Anmeldung:
Pro Senectute Thurgau, Telefon 071 626 10 83   

Gesundheit & Soziales

Gratis abzugeben

Zu vermieten

Zu kaufen gesucht

Kleinanzeigen Marktplatz

FeRoCom, Friedrichshafnerstr. 3, 8590 Ro-
manshorn. Computer und Zubehör. PC-
WebShop nicht nur, wenn der Compi spinnt. 
071 4 600 700, 079 422 04 66.

Diverses

Nautivela 470er Jolle mit Slippwagen, muss 
abgeholt werden. Telefon 071 461 27 57

Romanshorn, schöne 3-Zimmer-Wohnung. 
Zentral, sonnig und ruhig. Evtl. mit Teil-
Hauswartung. Kontakt: 079 357 90 56
Romanshorn, schöne 4½-Zimmer-Wohnung 
mit grosszügigem Sitzplatz per 1.11.2008 
oder nach Vereinbarung; sonnige Wohnung 
mit: Küche mit GS, Parkett im Wohn-/
Esszimmer + Bad, sep. WC, MZ inkl. NK
Fr. 1449.–. Telefon 076 319 64 66
Romanshorn: Neuhofstrasse. 41/2-Zimmer-
Parterre-Wohnung in 3-Familienhaus. Neu 
renoviert. Grosser, heller Wohn- und Essbe-
reich. Balkon. Miete Fr. 1250.– inkl. NK. 
Telefon 071 460 20 05, R. Bieri.

Der Frühling kommt bestimmt. Auf 1. April 
2009: 5-Zimmer-Einfamilienhaus, ruhig gele-
gen, in Romanshorn. Kein Durchgangsver-
kehr. Weitere Auskünfte: 071 463 52 23

Von Familie mit 3 Kindern: ruhig gelegenes 
Einfamilienhaus mit Garten und mind. 5 Zim-
mern oder Bauland in Romanshorn. Nur Ange-
bote von Privat. Telefon 077 427 11 69

Dienstag, 14. Oktober bis Samstag, 18. Oktober:



KW 41, 10.10.2008Seite 12

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

ART SAVOUR VARGA
Irene Varga aus Berg SG stellt Acrylgemälde aus:

8./9.11.2008 an den Künstlertagen Gossau im Andreaszentrum
8.9.2008 –ca. Ende November im Sportzentrum Herisau

laufend auf der Künstlerplattform:www.artsavour.ch

NICHT SUCHEN – MACHEN!
Die persönlichsten und exklusivsten Geschenke.
Mit Ihren besten Digitalfotos und unserem Know-how 
Kalender, T-Shirts, Mausmatten, Tassen, Kerzen.

…in Romanshorn bei Ströbele

Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 RomanshornSTRÖBELE AG

Ich berate Sie gerne –
auch bei Ihnen zu Hause!

Peter Bicker
Kundenbetreuer
Wealth Management
Arbon-Rorschach

peter.bicker@ubs.com

Mit dem
richtigen Partner

zum Erfolg.

© UBS 2008. Alle Rechte vorbehalten.

Tel. 071 447 79 47

Sparen Sie sich den Ausrufer.
Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn, 
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen Sie alle 
5000 Haus haltungen von Romanshorn und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn


